
 
 
 
LEBENSLAUF Herr Dr. Dirk Vorsteher 
Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der SMT Scharf AG 
Kandidat zur Wahl in den Aufsichtsrat 
 
Persönliche Daten 
Name    Dirk Vorsteher 
Geburtsdatum  21. Juni 1951 
Geburtsort   Wuppertal 
Familienstand  verheiratet, 3 Kinder 
Nationalität  Deutscher 
 
 
derzeitige Tätigkeit 
 
seit 2010   selbständig tätige Managementressource 

Beratungsprojekte bisher 
Fabrikkonzept für eine Wälzlagerfabrik in Weißrussland 
Detailplanung einer Fabrik in Weißrussland 
Montageplanung für ein Kohlekraftwerk in Slowenien 
Strategieentwicklung für eine private Hochschule 
Prozessoptimierung bei einem Pumpenhersteller 
gutachterliche Tätigkeiten 
 

Seit Mai 2014  Aufsichtsrat bei 
SMT Scharf AG, Hamm 

 
Beruflicher Werdegang 
1984-1993   FAG Kugelfischer KGaA, Schweinfurt 

Hersteller von Wälzlagern 
1984-1986: Referent in der Hauptabteilung Arbeitsvorbereitung 
konzernweite Technologieharmonisierung 
 
1986-1990: Abteilungsleiter Produktionstechnologie (22 MA) 
Fabrikplanungen, neuartige Fertigungskonzepte, flexible 
Fertigungssysteme, Technologielogiken für Wälzlagerfertigungen, 
konzernweite Technologiebetreuung 
 
1991-1993:  Leiter des Nadellagerwerkes in Halle/Westfalen 
Führung von 6 Abteilungsleitern mit 1.300 Mitarbeitern  
Produktivitätssteigerung durch Einführung neuartiger 
Fertigungsmethoden, 5-S-Praktiken, Lean-Ansätze 
Begleitung des Werksverkaufs an Torrington 
Umsatz 1992: 75 Mio. € 
 

  



 
1993-1995   Torrington Nadellager GmbH, Halle/Westfalen 

Geschäftsführer und Werksleiter 
Führung von 8 Abteilungsleitern und 1.100 Mitarbeitern  
Umsatz 1994: 80 Mio. 
Integration des Werkes in den neuen Mutterkonzern 
Aufbau von Vertrieb, Verwaltung und Entwicklung 
Bestandsreduzierung durch Materialflussoptimierung, 
Engpassorientierung und „synchronous manufacturing“ 
 
 

1995-2007                  DBT Deutsche Bergbau-Technik GmbH, Lünen 
Hersteller von Bergbaumaschinen für Untertage 
1995-2004: Geschäftsführer Technik 
Führung von 11 produktverantwortlichen Leitern und 5 MA 
Umsatzwachstum von 350 Mio. € auf 650 Mio. € 
Entwicklung der Mitarbeiter von 2.000 auf 3.000 
Aufbau eines Werkes in Langfang, PRC 
Zusammenlegung der Werke Wuppertal und Lünen 
Einführung der Kaizen-Prinzipien und cont. Improvement 
Strukturierung in sog. produktverantwortlicher Einheiten mit 
operativem Einkauf, Konstruktion und Produktion je Produkt 
Einführung einer verbesserungsorientierten Entlohnung 
Produktivitätssteigerung von 7% pro Jahr 
 
2004-2007: Executive Vice President Global Productions 
Führung der Produktionen in D, USA, GB, PRC, PL, F, AUS 
sowie von 5 Mitarbeiter im Stab 
Integration einer Großakquisition (Long Airdox) weltweit 
Vertiefung der Kaizen-Philosophie weltweit 
Umsatzwachstum auf 850 Mio .€ 
 
 

2008 - 2009   Terex Mining GmbH, Dortmund 
Hersteller von Bergbaumaschinen für Übertage 
Director Global Operations Mining 
Führung von 3 Mitarbeitern direkt und 5 Operations- Managern,„dotted 
lines“ in D, USA, MEX, PRC und GB 
Umsatz 2008: 1.400 Mio. US$, 3.000 Mitarbeiter weltweit 
Verstärkung der „Lean Management“-Aktivitäten weltweit 

 
Ausbildung  Schule 
 
1969    Abitur am Tannenbusch Gymnasium in Bonn 
 
1964 bis1965 ein Jahr High School-Besuch in Newport, RI, USA 
 

Bundeswehr 
1969-1971   Zeitsoldat. Tastfunker auf fahrenden Einheiten der Marine 
 

Akademische Laufbahn an der RWTH Aachen 
1971-1977  Studium des Maschinenbaus an der RWTH Aachen 
 
1977    Studienabschluss als Dipl.-Ing.TH, Gesamtnote „Gut“ 

Thema der Diplomarbeit: „automatische Schnittaufteilung für das 
Messerkopffräsen“ 



 
1972 - 1973            Hilfsassistent am Institut für darstellende Geometrie 
 
1974 – 1977  Hilfsassistent am Laboratorium für Werkzeugmaschinen und 

Betriebslehre (WZL) der RWTH Aachen 
 
1977 – 1985 wissenschaftlicher Assistent am Laboratorium für Werkzeug-

maschinen und Betriebslehre (WZL) der RWTH Aachen 
 
1986    1986 Promotion zum Dr.-Ing. an der RWTH Aachen 

Thema der Dissertation: „Numerisch gesteuerte Unrundbearbeitung - 
Ein Beitrag zur Steigerung des Funktionsumfangs von NC-
Drehmaschinen“  
Gesamtnote „Sehr gut“ 
 
Sprachen:  
Deutsch Muttersprache 
Englisch verhandlungssicher   
 

 
 


